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Jugend 19 Kreisliga

TV 1861 Bad Schwalbach III : TuS Königshofen 1898 II 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TuS Königshofen 
1898 II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS
Königshofen 1898 II im Spiel der Jugend 19 Kreisliga beim TV 1861 Bad Schwalbach III benennen,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Tasch und Karl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Holzhausen / Hoffmann beim 2:3
gegen Tasch / Feldhaus leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Kurios war das Ergebnis im
dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Holzhausen / Hoffmann ging. Uecker
/ Weber verloren ihre Partie gegen Karl / Brömser unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Lukas Holzhausen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Philipp Karl verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lukas Uecker beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Tasch. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nils Hoffmann machte indessen mit David Brömser bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu
rütteln. Keine Chancen hatte wiederum Henri Weber beim 3:11, 3:11, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Julian Feldhaus. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Lukas Holzhausen letztlich parat, um Daniel Tasch final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 0:
3 gegen Philipp Karl fand Lukas Uecker von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Julian Feldhaus eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Nils
Hoffmann gewann gegen Julian Feldhaus mit 3:2. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David Brömser konnte Henri Weber anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage des TV 1861 Bad Schwalbach III geht es nun im nächsten Spiel am
26.11.2022 gegen den TuS Königshofen 1898, während der TuS Königshofen 1898 II am
09.12.2022 gegen die SG 1956 Wambach antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach III

Doppel: Holzhausen / Hoffmann 0:1, Uecker / Weber 0:1 
Einzel: L. Holzhausen 0:2, L. Uecker 0:2, N. Hoffmann 2:0, H. Weber 0:2 

 TuS Königshofen 1898 II
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Doppel: Tasch / Feldhaus 1:0, Karl / Brömser 1:0 
Einzel: D. Tasch 2:0, P. Karl 2:0, J. Feldhaus 1:1, D. Brömser 1:1


